
Die Bibel, das Wort Gottes 

Fakten 

Die Bibel wird in Altes (AT) und Neues Testament (NT) eingeteilt. Bei den Bibeln der reformierten 

Kirchen enthält das AT 39 Bücher und das NT 27. Das AT ist zum größten Teil in Hebräisch verfasst 

und wird in Pentateuch, Geschichtsbücher, Weisheitsliteratur und Propheten (große und kleine) 

eingeteilt. Das NT ist in Griechisch abgefasst und wird in Evangelien, Apostelgeschichte, Apostelbriefe 

und Offenbarung eingeteilt. 

Gott offenbart sich - ein paar Beispiele 

1Mo 18:1.2  Gott erscheint Abraham als Person. 

2Mo 3:2ff  Gott erscheint Mose im Dornbusch. 

2Mo 33:11 Der HERR redet mit Mose. 

2Mo 31:18 Gott schreibt selbst die Zehn Gebote 

1Kön 3:5 Der HERR erscheint Salomo im Traum. 

Dan 8:1-3 Daniel hat während des Tages eine Vision. (vgl. Offb 1:9-13) 

Joh 14:9 Jesus wurde Mensch. So zeigte sich Gott den Menschen. 

Apg 9:3.4 Jesus erscheint Saul/Paulus 

Im Alten Testament kommt die Formulierung „So spricht der HERR“ über 2700 mal vor. 

Die Offenbarung wird aufgeschrieben - ein paar Beispiele 

2Mo 17:14  Mose soll ein Buch schreiben. (vgl. 2Mo 24:14, 5Mo 31:9.19.22) 

2Mo 24:12 Gott selbst schreibt die Gebote. 

Josua 1:8 Josua verweist auf das Buch des Gesetzes. 

2Kön 22:10, 23:21 Buch wird gefunden.  

2Chr 9:29, 12:15 Schriften, über die wir heute nicht mehr verfügen. 

Jer 30:2  Jeremia soll ein Buch schreiben. (vgl. Jer. 36:2-4.32) 

Joh 20:30.31 Johannes schrieb ein Buch. 

Lukas 1:1-4 Lukas schreibt einen Bericht.  

Offb 1:1-3.11,21:5 Johannes soll ein Buch schreiben. 

Apostelbriefe im Neuen Testament  

Die Schriften werden gesammelt und weitergegeben 

Kol 4:16  Brief an die Kollosser soll auch in Laodizea gelesen werden. 

2Petr 3:15.16 Petrus zählt die Briefe des Paulus zu den Schriften. 

2Tim 3:15.16 Paulus spricht von den heiligen Schriften. 

Joh 5:39 Die Schriftgelehrten durchforschen die Schriften. 

Das Wort „Schrift“ kommt ca. 50 mal in deutschen Neuen Testament (RELB) vor. 

Die Schriften werden übersetzt 

Das Alte Testament wird um 250 v. Chr. Ins Griechische übersetzt. Diese Übersetzung wird häufig im 

NT zitiert. Die Schreiber des Neuen Testaments haben diese Übersetzung, zumindest die zitierten 

Stellen, anerkannt. 

Selbstaussagen der Bibel über ihren Ursprung 



2Tim 3:16  Alle Schrift ist von Gott eingegeben. 

2Petr 1:21  Die Weissagung kommt vom Heiligen Geist und nicht vom Menschen. 

Selbstaussagen der Schriften Bibel über ihren Zweck 

Joh 5,39 Weist den Weg zum ewigen Leben. 

2Tim 3:15.16 Die Schriften formen den Charakter. 

Heb 4:12 Die Schriften formen den Charakter. 

2Pet 1:20.21 Die Prophezeiungen (Teil der Schriften) sind wie ein Licht im Finstern. 

Ps 119:105 Das Wort Gottes ist wie ein Licht auf dem Weg. 

Offb 1:3 Glücklich der die Wort der Weissagung liest. 

Lk 24:27.44 Die Schriften des AT kündigen Jesus an und erklären vieles über ihn. (Joh 1:45) 

Lk 16:29 Mose und die Propheten weisen den Weg in die Ewigkeit. 

Am 3:7  Gott kündigt sein Vorgehen an. 

1Kor 10:11 Die Ereignisse des Volkes Israel zur Ermahnung aufgeschrieben. 

Selbstaussagen der Schrift über ihre Zuverlässigkeit 

Dan 2:45 Traum ist zuverlässig, Deutung steht fest 

Dan 8:26 Gesicht ist wahr 

Dan 10:1 Wort ist wahr 

Hos 6:3  Das Hervorgehen des Herrn ist sicher 

Offb 19:9,21:5,22:6 Worte sind wahrhaftig und gewiss 

Mt 24:35 Worte werden nicht vergehen 

2Petr 1:19 völlig gewisses prophetisches Wort 

Jos 23,14 kein Wort hat gefehlt, alles ist eingetroffen 

Joh 1,1-4.14 Jesus ist die Erfüllung des Wortes, 1. Kommen 

Offb 19,13 Jesus ist die Erfüllung des Wortes, 2. Kommen 


